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300 Werst von Jrkutsk entfernten, am
Ufer der Lena gelegenen Stadt Wercho-lens- k.

Es war dies ein Racheakt sör
die gelungene Flucht eines anderen Ver-schickt- en,

der ebensalls in Balagansk de-tin- irt

war. Obwohl der Bezirksarzt

cher, ohne mir zu sagen, worin mein
Verbrechen bestehe.

Diese oder ähnliche Gedanken erfüllen
jeden aus administrativem Wege Depor
tirten, gegenwärtig also sehr viele ruf-sisc- he

Bürger, resp. Unterthanen. Dieses

tDas Lts der Verschickten".

Oft, nurXost, lesen wir in den ZeU
tungen, daß Rußland wiederum so
und so viel verchtige" Personen, zu
weilen beträgt drZahl derselben meh
rere Hundert aus idministrativem We-g- e,

d. h. ohne richte-liche- n Spruch oder
auch nur Veihör, naa, Sibirien verschickt
worden seien. MelheS Loos dieser
Opser zarischen Willlür wartet, davon
liefert die nachfolgende wahrheitsgemäß
ße Darstellung ein anschauliches Bild.

Nikolai Lopatin, von dem dieselbe

düstere Unbekannte,. . Unbestimmte,. .
das

ewige: Was bletvt mir im Leben nocy

übrig ?" verläßt den Verbannten keinen

Augenblick, nagt beständig an seinem
kummervollen Dasein, martert ihn, läßt
ihm keine Ruhe, macht ihn für jede ge

stige Thätigkeit unsähig, sogar das
Versinken in einen lethargischen Zustand
ist ihm unmöglich.

M?n kann es da Wunder nehmen, daß
eine große Anzahl der Verbannten, die
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sinnig gemacht werden, sich vergiften, er-trän- ken

oder erhängen! Wer sich in
einer derartigen Lage befindet, kann
nickt anders, als nack iraend einem Aus- -

weg suchen. Außer Selbstmord giebt
.

es
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bracht. Die Beere gleicht derjenigen,
die den bekannten Benicarlo-Wei- n er

giebt. Sielst blau, klein, rund und
bildet zu Zeiten sehr große, ausnmchern- -
de und lose zusammenhängende Trau- -
ben. Die Beere ist, vornehmlich in
Südcalisornien, äußerst süß, besitzt sehr
wenig Säure und Herbheit, keinen aus- -

gesprochenen Geschmack und empfiehlt
für die Weinproduktion nur durch
Saftfülle und die überaus große

Fruchtbarkeit des Stockes. Die ersten
anglo-sächsisch- en Ankömmlinge und eu- -
ropäischen Einwanderer in Ealifornien
fanden die Missionsreben in vernachläs- -

sigtem Zustande in den alten Misstons- -

gärten vor, verpflanzten sie in neue
Felder und legten damit den Grund zum
heutigen kalifornischen Weinbau. Die
anglo-sächsisch- en Weinproducenten er- -
zielten schon der imvon Missionstraube... . ... ..t.ZX. " f rr tn T

nergieiH zu oen urmucyigen zersayren
alten spanischen Padres einen bedeu- -

tend besseren Wein, brachten jedoch un- -

klugerweise ihr unreifes Produkt zu früh
den Markt und schädigten dadurch

den Ruf der kalifornischen Weine in so
hohem Grade, daß erst in den letzten
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urtheil überwunden werden konnte, und
zwar nicht nur in Folge besonderer Be- -
Handlungsweise und höherer Reife der
Weine, sondern auch, und zwar in erster
Linie, durch Einführung der allerbesten
Rebsorten aus allen Welttheilen. Und
somit sind die meisten, heutigen Tages

Ausfuhr gelangenden Weine entwe- -
gänzlich oder theilweise aus auswär- -

tigen Rebsorten erzielt und halten im
Ganzen den Vergleich mit dem Durch- -
schnitts-Produ- kt irgend eines europäi- -
schen Landes aus, während sich unter
den jetzt heranreisenden Sorten schon
welche befinden, die sich mit den theuren
französischen Lieblingsweinen klassifici- -
ren lassen.

Vor Allem hat die Einsührung von
Blauer Elba oder Elbling,Burger (Ber- -

geroder Burgherr) für weiße, Zinfandel
und Eharboneau sür Rothweine im süd- -
lichen Los Angeles County bewiesen,daß
sich auch hier leichteWeine ohne Sherry- -

geschmack (von denen L. I. Rose welche
mit nur 7 Prozent Alkohol haben will)
erzielen lassen. Die prächtigsten Ries- -

lings mit vollem Aroma hat man jedoch
Sonoma und Napa Counties (nörd- -

lich von San Francisco) erzielt. Ueber- -
Haupt haben in den Counties ander
nördlicheren Grenze des Weinbaues, an
derKüstenregion,die verschiedenen Rhein- -

nriavt frni TOi R 1 1 P sU , lVuu,iww, tu iw juisiuiy, viHiiüw
ioio-iiganaias- j, iaue iva, Ä.ra- -
miner. Burger, die besten Resultate ge- -
liefert und den calisornischenWeißweinen
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Saulernes, ha, erst ein einziger Wein.
berg (der des Franzo en Lefrane in
Santa Clara County) ein. guteSamm- -
lung ofil. darunter den Sau- -

v.gnon verw und 'uns, dessen An
bau sich für die Kustencounties südlich

?" " L" 6 fflÄ.:ZmZ n..tX. IT.l4Wbepflanzt werden, der Ermange.
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aver nur einen einzigen usweg : vie jeimaiij unu uummc mnuuiumi,
Flucht! Sich zu flüchten, es komme, einem langsamen Hungertod überliesert,
was da wolle ! sie spielen mit deinem Leben wie mit

Sollte Jemand daran vielleicht zwei- - einem Balle und gleichzeitig stellen sie

feln und fragen : Ist es denn wirklich an dich das Ansinnen, einen Treueid zu

so? Denken die russischen Verbannten leisten; du sollst dich eidlich verpflichten,
wirklich nur an das Flüchtigwerden ? dein Leben sür deine Peiniger freiwillig
Und wenn es der Fall ist, warum sind zu opfern, du sollst dich selbst den Diener
dann so Wenige flüchtig geworden? deines Feindes nennen ! Diesen jedem
Tausende urfd Abertausende von Ver- - Gefühl von Menschenwürde hohnspre-bannte- n

sind in sibirischen Landen zer- - chenden Eid fordern sie dir, ab unter An-stre- ut

hingeworfen worden, und doch nur drohung noch größerer Qualen im Wei-einzel- ne

dazu meistens erfolglose Flucht- - gerungssalle!
versuche Y Selbstverständlich wies ich den Treueid

--- Dies mag aus der Ferne sonderbar ohne Weiteres zurück ! .
erscheinen, die Sache erklärt sich aber Daraus kommt nach Verlaus von einem
sehr einfach dadurch, daß jedem Ver- - halben Jahre der Befehl, mich 4000
bannten die Schwierigkeiten einer Flucht Werst weiter nach Norden zu transpor-di- e

einen Erfolg geradezu a,'.Zschließen, tiren, nach Kolymsk, dem äußersten von
wohlbekannt sind. Es sind dies der Menschen bewohnten Orte in Nordost-Mang- el

an jeglichen Geldmitteln, die sibirien, jenseits des Polarkreises, wohin
Unkenntniß der Gegend, des ungeheuer selbst Nordenskjöld sich nicht wagen
langen und schmierigen Weges einer- - durste ! Diese unmenschliche Maß-seit- s,

sowie die außerordentlich strenge regel nun bewog mich, unterZuflimmung
Aussicht nnd die Hetzjagd nach jedem und aus Wunsch meiner am Ort befind-flücht- ig

Gewordenen andererseits. Dann lichen Leidensgenosien, mich aus dem
aber weiß ein Jeder, daß seine etwaige Joche zu besreien : Ich entfloh.
Flucht die Verwaltungsbehörde nur aus- - Die Behörde von Jrkutsk gerieth bei
reizen und veranlassen würde, sich an den der Nachricht von meiner Flucht ganz
Zurückgebliebenen zu rächen, und deren außer Fassung, vier Jahrelang war das
an sich schon traurige Lage noch schreck Opser in ihren Händen gewesen, und
licher zu gestalten. Nur Derjenige un- - nun aus einmal ein gelungener Flucht-ternim- mt

daher einen Fluchtversuch, des- - versuch ! Eine unbeschreibliche Hetzjagd
sen Geduld ifd Ausdauer vollständig wurde in Scene gesetzt, Hunderte von
erschöpft sind, oder der die Nachricht er- - Exemplaren meiner Photographie wur-häl- t,

daß seiner in Zukunst noch größere den nach allen Richtungen verschickt, ein
Gefahren warten. Preis von 600 Rubeln dem, der mich et- -

Ich war aus allerhöchsten Befehl" greifen würde, versprochen Alles ver-na- ch

Ostsibirien deportirt worden, d. h. geben, es gelang mir, allen Nachsor-nic- ht

auf Grund eines richterlichen Er- - fchungen mich zu entziehen, ich entkam,
kenntnisses, sondern vom Zaren selbst. Freilich war die Rückreise nicht leicht;
kraft seiner selbstherrlichen Gewalt. 7 Monate brauchte ich allein dazu, un-Dies- er

allerhöchste Besehl" erfolgte erkannt von Jrkutsk bis nqch Moskau
Ende 1878; ich befand mich damals in zu gelangen. Es war Winter, ich ris-Archang-

(nördlichste Provinz des kirte. im Walde der Kälte zu erliegen ;

europäischen Rußland. Red.), wohin in Tomsk, der Hauptstadt von Nord-ic- h

zu einer. Zeit verschickt worden war, sibirien, mußte ich u. A. drei Tage lang

herrührt, ist der zwei Flüchtling, dem
es gelungen ist, aus TZordostsibirien zu
entkommen. (Mokrienitsck war der
erste). Sein Entweichen wurde-scho- n

. im vorigen Jahre gemeldet aber fast ein
Jahr bedürfte er, um nach, Ueberwin-dun- g

unsäglicher Strapazen von seinem
Verbannungsort aus anernnt die
Westgrenze von Rußland zu Erreichen,
eine wahrhafte Odyssee, deren Milde-
rung sich indeß aus leicht begreiflichen
Gründen noch der Öffentlichkeit entzieht.
Genug, er überwand sie, und wir sind in
der Lage, den Freunden und Genossen

Lopatin's mittheilen zu können, daß er
sich gegenwärtig an durchaus sicherem

Orte befindet.
Da der Mehrzahl unserer Leser fce

Gründe, weshalb Lopatin nach Sibirien
verschickt worden war, nicht bekannt sind,
so wollen wir sie hier kurz anführen.

Lopatin Hütte sich seiner Zeit dadurch
verdächtig" gemacht, ,haß er als Mit

glied einer Arbeiterdeputation obwohl
Hon Hause aus wohlhabend und fast mit
seinen medizinischen Studien zu Ende,
war er nämlich, um für den Sozialis'
'muö erfolgreicher wirken zu können, Fa
brikarbeiter geworden dem Peters-burg- er

Volizeihauptmann derb die

Wahrheit gesagt, und bei Gelegenheit
der Freisprechung Wera Sassulitzsch's
die auf den Straßen versammelteZMenge
auf die Bedeutung und die Konsequen-ze- n

dieser Freisprechung aufmerksam ge-ma-
cht

hatte. Er war dabei kannt und
denunzirt' worden und wurde kurz t)in
terher verhastet. Vergebens stellte er
wiederholt die Forderung, man möge
ihn vor Gericht stellen ; man begnügte
sich, ihn blos" administrativ zu ver-schick- en.

Hören wir ihn nunmehr selbst:
Die gegenwärtige Lage ist

schrecklich, und von der Zukunft ist keine

Besserung zu erwarten ! Heute geht
es schlechter als gestern, morgen wird es
schlimmer sein, als heute. Wann wird
das Alles ein Ende nehmen? Welche

Hoffnung ist noch übrig geblieben ? Was
steht noch bevor?

Heute ode: morgen können zwei voll-stand- ig

reisefertige Gensdarmen erschei
nen und mit ehrsurchtsvoller" Verbeu
gung Dir Folgendes mittheilen : Wir
ersuchen Sie, uns zu folgen; wir sind
beaustragt,Sie nach dem er Uluß )
zu führen, die Pferde sind bereithalten
Sie uns gefälligst nicht lange auf."
Ganz unvorbereitet können Dich diese
Boten überfallen. Du hast keine Kopeke
für die lange und höchst beschwerliche
Reise, hast vielleicht keinen Pel,, ja nicht
einmal Stiefel. Aber Alles ist bereit",
Du darsst daher nicht säumig scm. Wo- -
sur und warum, willst Du vielleicht den
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Symptome einet erkrankten Leker.
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techel lktröchMchcr rlust itS eTtnnenmgsrcr- -
zuweuea cls wacher, ttoientx upe -

senk;Gesicht von Rothe tterfiozkn, as eftf,Eökrwtsucht ehalten xcixi; In Lstler.t klszt CfceSi

Watizktt onb Schwäche; ist nerrööz Shlie eder tttn
neude Eefühl ta ten 8ßt' ilvrellea ne steqenr
Empfindung; di Lbenszei,'te? r.ietergeschlazkn, S

enngltild mem überzzt ist, r-- ß LkibesieN?ezi
Usern trare, so kann man sich kium daz usraffeu,Ja, man mißttauk jedem Heilil'lUel. Verschiedene Ut

ctian Symptome begleuen die Krankhett: et tZ
Uni iUe roraekommen. (n denen i.r roevi dttv
rorhaudea r?aren; doch Ivi die. , Untersuchung. ach)I
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?aö Mittel sollte 'son allen rsonen,

und lt, gebraucht werden, sobald slt.
eine? der obigen Symptome llgt. Ä.

Wer aus VZeisen ist ein in nesuÄsicuraii toohnt. wird tut atUatnm&ti ainncb;
ten einet DeziZ, m die Leber ta gesunber ZtMfjkett za baUm, cZt Vkalarie, (jaPigr Ansave

Wtrre, UebeUelt, Riederzejchlazevheit n. s. . iZ
wenden. Dab Mittel wird wie ein (?lr 9 SCeia IxAf
ttzk?. iii der sei berauschendes t etriuk. S

Wen tnan etwas schwer Verda liches eö
elsen yat, rd'.r Kachts vi&t glasen vebmtZ

man et? Tests und die Erleichterung wkd ntreten
. ...it .ir o-- i a I n UWi)i Oli wif vrrriungxn IPCTV.

txwaxi, wenn man sen oicguiator fttt. ,m vu,e zorralyig y, &
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gieizzr ri?, rcrn y einiieur, fla
taraul sichere?, abführendes, Laste verdee
sernves und stärkendes Miuel wird vie tnrtix
ancfferaät fein. Da Mittel ist unaekänrli wob

beeinträchtigt weder die eschäjtöthatiseeit
och das Vergnügen. - 1

?s ist rein vegetabilisch
Bat tie Lraft und Wirksamkeit EalomeLk.ttl. ganze . , .
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Wirkungen derselben. T

Zeugniß von etnem Gouverneur.
Eimmo9 Nver Regulator- - isr st lnJerer Seu

kei meiner Familie in t?edrauö, und ich im ibers
zeugt, daß er eine Bereichernnz In r;neisisscnsKtt,
bildet. J.löillSherter.,

Crur erneur ten Lla.
oim w - .u gu

0N urroiiör V &ivji rva vrrcrgi;
agt: T gebrauch ron .tir.:r.cn iocr Diegulolet ist mir wodl bekomme und ich watsche ib .

weiter j prüfen. - "?4
"w2a CinilM des niemals LindeeunA '

versagt. Ich rabe ric:e L."utcl gegen Tspexi,.
Lcberlttdea vud Schvae ebraucht, eder nie eineßj'

efunden daS mir so weil dek?m?.ea wie -- imj
ont Liver Nezulatcr. Ich habe ron Minnesot --

biS
.Secrgi,

danach geschickt
.

und möchte
. ,.

eine? solch ,
M. a t '. M - li. k rni

WUtWtl e?ea rivcy irenet iiaro , roctti ic ;

eilen Khnlich Leidenden cnrctJca 3 mit dlefttl.
Mittel in versuchen, da es das eiu;i:e ja sein schtiat.
daZ nimals Lmtrung rersazt.

H. M. I a n n e inünc'.ts, Wtu.
Sr. X W. ason sazt: Turch td:tsäi licht s

Erfahrung im Vedrauche r?n .Timm?ni SSxxi '

Regulator" i meiner Praxis bin ich ren sciver Zla ,

Wendung befriedigt und ich rerrtve ihn IS ews
Lbführun?S.Arznei. - ,

i Man nehme ?ur ren echten, tcr sletl llt
tctfce z HandelSarke und die ?menöunter r

I. H. Jeilin St o. cu dem schlagISxiit ei allen Llpothetern zn habu.

Der alte Backofen.

on Heinrich Seidel.?

5n dem giünbewachs'nen eldrand,
ort auf jenem kleinen Huael,

Rund und trotzig steht des DoifeZ
Lehmieworfner alter Ofen,
Gähnt mit seineS Schlundeö schw,.
Halbrund in die grünen Saaten.
Und der Wind, der lose Wandrer,

ihm in den dunklen Rachen,Eihrt in der leeren Höhlung,
Saust hinaus wo n hereinkam,
Und im Rauschen und im Sause
Raunt der alte Ofen also:
.Grüne Saaten, vind'ce iZalmt
Nimmer denken sie der Zukunft,
Nimmer an das dunkle Snde l

Saugen dankbarlich den Ne?en,
Dehoen sich im Schein der SstEf. J
Niigen wogend, trenn der Wind ttVnt ä t,.uiM vMii fatktt ftVaUf1U Uli WIUIHJ
Zmmer schwitzend, immer lustiz, ßKlvm,r denkend an baö EinsimaN
Und ich steh' doch hin am Feldrand,
Steh' wie ein rueraento Vorlt

u verschlingt diese grünen
Leichtbefiederten TeseUen
Einstmals, wenn die Zeit erftlüt
Wenn die sommerliche Sonne
Gelbte ihre grünen Häupter,
Wenn die Sicbel sie efäüt lit,
Wenn der Mühlstein si rrteken,
Wenn die Magd sie wohl geknetet!
Vlles hier in meinen weiten
Wohlgehöhltem Bauch zu fassen
Steh' ich da: memento marll 2

Auf dem Feld 'die Weizenhalm,
Hörten nicht auf des Gebrumms j
Dieses alten Hdvochonders,
Sogen dankbarlilb "den Regen. i
Dehnten sich in Schein der Skpe 'j
Neigten wogend vor dem WtndhauÄ i
Ihre Hiurter mit Seflustn,
emmer schwatzend, lmme,:? listig,

wispernden Gewo , ,
. Mang tt fast wie c:ne vntLU
Wie ein Chor Yen aoertayZn.d
Hold verwirrte FlüKrrKimck: t

,t so !MtÄ, ki.sy lM,Wie so schön ist dsch dil WM

!Uco Ulanen tcu y s t ren.

em Wlna an?iuarenen. zuzurufen :
Steht da niÄt und haltet Maulaffen

feil." Sehen wir nun auf ke Bild
der verschiedensten Affenarten Des aenia
len Thlermalcrs Meyerhelm, vx Nagen
nur unfcre Zoologen, zu velöer Spezitg

I
der Virh ander die v er

oren,r:r&J.7 ...r C..iutl tvtt uu vui vwi.vv dieje
Aifenait nicht, und die Gilchrten sage.

.to iimtonl, ui 84tj.vor der Wiffenschaft, hier irrt sie nichtl'
os? A.ps.-..j- u rÄ.i m??. .:ru? yuiuytiit wuu, Ri(kutiui
halten,-hei-

ßt in der niederdeutschen yded
nlattdeutten Munrt.? viel't M?
apen Hollen und würde in hochdeutsch
oder missingscher wörtlicher Ueberfetzua, n'L crA.w tJr.Vlauicn : ,s:arr ven cuns o,?n ysliien ,
tanhti denn allerdinnS van Assen flW?
nichts

.
gesagt ist. Piel" heißt platt

ceulicy oer Pien uno wiro aoverolai vonU. r ri1 r, i. mr noen lgeniqazien oes Pselreg, larr.
rasch, weit gebraucht, wle, .piel lt
Näs lang kieken",

... .piel den Weg lZnagI r mr:.
icpen u. 1. ro. er mr. ac Lernt lt
Ap, de Apen im Plural, und so enüand
aus einer korrumpirten Uebersetzuna de&

I '"..tfi...!'. mf'r c c.. m -
suouaniioz yiu, nno ver nerweckZe

. .I f V r on j ?k ...?.. jiung oes leinenes ctrk mli oer l'ieht
zahl des Wortes Ap (Affen), eine An
rede der Lehrer an ihre Schüler, welche
die schlimmsten Verstöße i gegen cte
Sprachforschung enthält. Es aibt al.

ficationen erfahren und der Grund zu
eigenthümlichen verdienstvollen califor- - In
nischen Weinen legen werden. Natürlich zu
ist für die Anlagen europäischer Rebsor- -
ten zum Schutze gegen die Reblaus Pfro
pfung auf einheimischen Stöcken die
conditio sine qua non. .

Die Zinfandel, Berger, Alexandriner zur
Muskat, Mission, Weiße St. Peter,
Malvasier, Eharbonneau, gehören so ist
weit zu den ergiebigsten Sorten. Die
Frühtrauben, die bereits im Juli Voll- -
reife erlangen, sind die Weiße St. Peter,
Madeleine Blanche, Schwärze Juli,
Sweetwater, Früh-Chassel- as und Ion- -
tainebleau. Die von Oktober bis Ende
Dezember im Markt bleibenden sind die
Alexandriner Muskat, Muskatel, Weiße
Malaga, Rose von Peru, Rother Toka
yer und (der gurkensörmige) Cornichon. im
Die amerikanischen

.
Tafeltrauben Jsa- -

rr-- rf r i. r.oeua, .oncoro, .alawoa nno wenig
gebaut, da sie für die Weinproduktion
nicht beliebt sind.

Die meisten kalifornischen Weinpflan- -

zungen sind auf ebenem Lande angelegt,
da in dieser Weise die Pflege der Reben
und

.
Kultivirung...

des Bodens leichter ist.- -

rrs i cn.t v c.jyie yieoen meroen nleorig geyauen, vie
Stöcke sind zumeist nur 18 Zoll hoch,
Der zwischenraum zwischen den Stöcken
beträgt 8 Fuß, was genügend Raum für
den Pflug die leichteste Kultivirungs- -
Methode gewährt. Auch durchschnei- -
den Fahrwege die Pflanzungen, so daß
die Trauben schnell per Wagen nach der
Weinpresse geschasst werden können,
Die Gedeihlichkeit des Weinstocks in
Ealisornien wird durch die verschiedenen
Riesenstöcke in mehreren Theilen des
Staates bewiesen, mit Stämmen von 1
Fuß im Durchmesser, Zweigen, die - eine
Laube von 80 Quadrasuß bilden, und
mit einem Ergebniß von oft über 1
Tonne (2000 Psund) Trauben.

Man berechnet die Ergebnisse eines
kalifornischen Weinbergs im vierten
Jahre auf durchschnittlich 2 Tonnen
Trauben per Acre (8001000 Reben
per Acre) ; 2z Tonnen (gleich 5000
Pfund) im fünstenJahre, 3z im sechsten.
und 4 im siebenten. Manche Weinsel- -
der haben Jahr für Jahr 40 Tonnen
(gleich 20,000 Psund) per Acre ergeben.
Ja, hie und da sind 1317 Tonnen er--
zielt worden allerdings auf Kosten der
Qualität. Die demgemäße Quantität
sollte sorgfältig regulirt werden. Der
Weinbergsbesitzer verkauft, falls er nicht
selbst eine Weinpresse besitzt, die Trau- -
ben an den Weinproducenten mit 20 bis

... . .Ost (TTtB i O-- I - V. C .'. tdu jyuum 4 oime ju vllß Clil I

Wemverg im vierten Jahre (untr gün- -
stigen Bedingungen natürlich von aus- -
wärtigen

,
Traubensorten schon

.
einen

rr 1 1 w
oiuiiucitiuu uon ou MJDU.CL15. t d J2J011. i

ft1"'10? V'.Vn.z2
frÜien It ZN 10 en das

eu gros verkaust. Die Kosten

fV! ""h'ig'N.W'inberges werden
man die Arbeiten per Kontrakt von

Andern verrichten läßt, ausschlieKlich des
Preises sür das Land au ö Dollars d
per Acre, und die Ausgaben für Aber.
tung aus 25 Dollars per Acre geschätzt.
Wo der Wmzer und seine Fam.l.e d,e
Anlagt selbst nur
die Ausgabe für die Schnittlinie zum

PT,5T'" wnPtn' lytta ,n

tlmlltottm, ,mt?0b-c"-
?cLoch gesteckt-r-esp für....X hAui tTS.'i..9n!( ctN - o

. .I" . ffffl .?.luHiuimioK aueinneoet vegannin oen

Ä?l"?S.aA.lS '

jor COUO.

Das Weinprodukt Californiens stellte
sich in den letzten Jahren auf 711
Millionen Gallonen, einschließlich 300,- -
000 Gallonen Cognac. Im Jahre 1881
wurden in San Francisco 4,885,000

auonen empfangen (i von napa, 5
tonn KnnfttMft 1 1 K hnn ici'iScrttlf I

See betrug 3,150,000 Gallonen.
Auf der Grundlage eines Durch- -

i es von 34 Tonnen ver
Pfund Trauben für die
. eruelt ein Acre ca. 466

5''! e. Acres W mpflamung

A m. M. A M 4A m II 19 A A A M A AM j IA. I

IWl 1 UVlUVUiMIM JL J UUVU VU I

Herbst empfängt) ohne Faß, ergiebt eine
Tonne zc VkuM Trauben ,u 130
rrf-.- . 4. av.v. ra...iiA4.AA I

..
Ziuuvt!c!z.,. .cuuitc,

.
tmtji.

--ciuiiuciiiu. .
I

nnr rrs n - - o v - r. l rr ir o
0N ozj Dollars, voer

. Äouars
i .f. rx..r. K.i cr.L..: i: ..orueoerup sur oonlunon, und
Reingewinn, falls 25 Dollars sur bte
Tonne Trauben bezahlt worden. Grö- -

. .... ...t... n.:r:? O ;
.r''Vm" i h.. an?,V im ff

äff HA SiArAUTtA tz, I

Sl0iÖ"Mjoo l sjoutir.
Das Haus Argad Haraszthy d Co.

(Araad y. Soyn Agoston H's.) produ- -
--cirt jährlich 1S,000 Gallonen Cham- -

Mmr, und zwar 2 Sorten, .Eclipfe",
STirtm r AiitlitrtT Ytn tnrn msinenVV

.Grand Pttte , zwette Qualität, und
Sillery Mousseur, dritte Qualität, die

Mk ?s fcf 4n -u " "b wv.
AHA rfs nitvXat 1QQstnivvv vyuuuuvii auuv ivmvui.u xov V3

per Gallone) in Ealifornien aus
iiionsuauoe uno anown wnm

v.airt;
Unter den Weißweinen im Markte

nimmt Riesling,' unter den Rothweinen
. .r ..v. VT. kl. T" i .ff ! 1t 1.

JMsanoei oie ie icuc in., unucr.... . ..w. fr? T!..t... V Cti; es!
mlWie meyrzayrige Jin,anvez, iiesnng,
Gutedel, aus den berühmtesten Wein- -

bergen des Staates gekeltert, sind ohne
Mühe zu finden. ' Während diese und
andere' trockenin" Weine (in denen der
Zuckergehalt

'
gänzlich durch Gahrung

umgesetzt worden) 1014 Procent Al- -
cohol enthalten, haben die süßen Weine
(die einen Theil des Zuckers behalten),

rosinett für den Markt begann 1872.
1875 füllte die Ernte 18,(?00 Ki'ten
20 Pfund; in 1876, 33,ß00 ; in

1877, 37,000; in 1878, 44,000; in
1879, 64,000; in 1880, 65,000 und in
1881,160,000. Ausgedehnte Ros:nen- -
traubenfelder gelangen in nächste Zeit

Fruchtung, ' und eine bedeutende
Steigerung des jährlichen Ergebnisse?

zu erwarten. An der pacifischen
Küste werden 60,000 Kisten jährlich ver- -
braucht und der Ueberschuß nach der
atlantischen Küste versandt. Verjähr- -
liche Nettoertrag eines guten Rosinen- -
Weinbergs beziffert sich auf 200 bis 300
Dollars. Sechs Acres in Riverside,
San Bernardino County, dem berühm- -
testen Mittelpunkt der südlichen Rosinen- -
industrie ergaben in 1831 119O Kisten

Werthe von 2275 Dollars; und die
Ausgaben r

waren, 120 Dollars
..

für die
Ä.rauvenieje, 2W Dollars für Trock- -
nung. :c., 164 Dollars für die Kisten,
221 Dollars für Papier, Etiquette und
Verpackung insgesammt 775 Dol- -
lars. Der Nettoertrag belief sich daher
auf 1500 Dollars von 6 Acres oder 250
Dollars

, .
per Acre. Die weiße Mus- -

c r mlaiirauoe wiro sur sonnen vorgezogen,
aber auch, andere Sorten sind beliebt,
In Ealifornien werden die Trauben aus
leichten Taselbrettern (3 Fuß lang, 2
Fuß breit) im Weinselde selbst in der
Sonne getrocknet. Nach 10 Tagen wer- -
den die Lagen mittelst daraufgelegter
Tafelbretter von zwei Männern schnell
umgedreht. In 3 Wochen sind die Ro- -
sinen für die Schwitzkästen und demnächst
zur Verpackung bereit. Ein Areal von
mindestens 20,000 Quadratmeilen läßt
sich in Ealifornien für die Rosinenkultur
verwenden. Die beiden Mittelpunkte
Davisville (bei Sacramento) und River- -
side sind 400 Meilen von einander gö- -
trennt, und Fresno, ein anderer Mittel- -
Punkt (im San Joaquinthal), liegt in
der Mitte zwischen Beiden. Der Haupt- -
sächliche Rostnendistrikt in Spanien, der
von Malaga mit einem Areal von 450
Quadratmeilen, 75 Meilen Front am
Mittelländischen Meere und sich 6 Mei- -
len landeinwärts erstreckend, producirt
gegen 20,000 Tonnen'-- - 4,000,000
Pfund jährlich, wovon die Hälfte nach
den Ver. Staaten exportirt wird. Die
besten Riverside - Rosinen stehen kaum
hinter den Malagas ersten Grades zu- -
rück. Auch Xante-Korinth- en werden be- -
reits aus der Kernlosen weißen Sul- -
tanatraube in Ealifornien mit großem
Erfolge producirt. Die jonischen In- -
.1 -- X- rs'fff O
Clil tigcvcn J),j)j --iONNCN JuQrilCy.

(N. V. Staatsztg.)

.. .it.t.. v: M t n t M

des Föhnwindes warkn seither di? .
schikdenstm Ansichten vertreten, und die

Meteorologen ftritten sich darüber,

tn der U oder aus
wa7tmm effo Hann er

,.n, dakfÄSfiiffelb.n
?m Abbna des Gb ras w er.

z ei unb daß der am
Südabhang der Alpen komm? und.:? Urwruna desselben aus der

immer die Meinung noch festgehalten
worden, daß die stürmisch iew qte Lust
beim Föhn .

den Kamm des Gebirgs, .
s i

a VN Nord nach oder umgekehrt.
überschreite. Nun aber ha, ein Herr
Billwiller in neuester Zeit durch den

vrt& srt8 $nntitl k,. svnr,rm- - tiiAt

jenseits, sondern diesseits der Alpen auf
ihrer Nordseite und in dem Austreten
tiefer Barometerminima auf irgend i- -
nem Theile der Strecke zwischen der Bai
von Biscaya und Nordschottland liege.
Diese Barometermmima ziehen zunächst
V.- :- O..C1 .'ic.. ??-.- t-: X. .V (mui.i.

gen der Schweiz und der Alpenthaler.
Indem aber die Lust aus den Alpenthii- -

w l. ; m w w t r r
lern nacy vi. uno vt. jaj. din aouiei.r.
stürzt sich die Lust von denAlpenkänmin
in die Thäler hinab, erwärmt sich dabei
und t:(,.i dm cx CtlA cz: e,

Wärme der betretenden höheren t.
Wchtm , im Winter und der raschen
friHrrttitrrrtft.v.... fiMrn... 7tVrRf. .......?n mtf

7 a i noni at- .muv

Die Kammerfrau d e r

XTLiL.
' ri Tage auf dem Kirchhof

iwMimnv flH uus vuvrn ivvtvtiu
Diese würdige Matrone, der es beschie.

war. Herrin solange
zu überleben" hat ein Alter von

L:m..maai.u Af;. ....ur 5tTu ror
uiuuuuuijia oMifc tuu. jjiu iut

unter diesem Namen kannte man sie
.Zn der Kunstlerwelt rankreick

ist ein Schatz theatergeschichtlicher Erin- -

nerungen... begraben worden. Sie war
.....c.rv. tnr.t x. ? r.

eine Tüttnocinüc uancntgronu gemein,
die iiber die bedeutsamsten künstlerls'nen

Ereigniffe Frankreichs intereffante Auf,
-

I - r.... ..v-i- .

tmiuiie zu qcocn. vermomie. IM Jayre17J', p. t. n i i
lyaa trai iie in cen utcnit oer naqel
und verließ sie seitdem nicht mehr. Von
Dct Rachel mehr als Freundin denn

I ... ... .r -
als Wienerin veyanoeii, xoeiixe ue
alle Triumphe der großen Tra -
gödin und

...
war die

.
stete Begleite

I ' C ...r.f 1 ..t ! T pif.nn .....oerleioen aus auen iyren V9ntpiei...I r V. m r r c tvr f
reißen nacy inupiano, Amerika, egyplen
u. s. w. Sie stand am Sterbebette der
Rachel und drückte der Verblichenen die

Augen zu. Sie war es auch, welche nach
dem Tode der Rachel als Sieaelbewah- -

in einem rührenden,pletätvollen Todten

1
bescheinigte,r

daß die Uebersiedelung
.

mir
- ..oas eoen iouen lonne, oa icg laum an- -

gefangen hatte, mich von einem schwe- -
ren Typhus zu erholen, und außerdem
an hochgradigem Skorbut litt, so wollte sich

die Behörde doch von alledem nichts ihre
wissen, sondern setzte ihren Willen ohne
jede Rücksichtnahme durch. Ich war
kaum an meinem neuen Aufenthaltsort
angelangt, als dieRachrcht von derTöd
tung Alexander II. eintraf; ich, sowie
die übrigen Staatsverbrecher wurden

w

von der Behörde aufgesoroerl, oen
Treueid zu leisten.

Welche Ironie! Sie nennen dich

Staatsverbrecher, sie schicken dich 7000
Werst weit zu den Wilden, sie haben dir cn

r. it. v cv.:f: SJ4 der

in

c

zur
der

in

absolut ohne Nahrung zubringen, erst
am vierten Tage gelang es mir, meine
Mütze zu veräußern und für den Erlös
Brod zu kaufen.

Die durchaus nicht uninteressanten
Einzelheiten der Flucht und der Rück- -
reise will ich vorläufig nicht näher ange- -

ben, da ich keine Lust habe, der russischen
Polizei, wenn auch unfreiwillig, Dienste
zu erweisen."

Das Weittland (Kalifornien
I,

San Francisco, im August '82.
Von allen Staaten der Union besitzt

Eali ormen sur den Wemvau die aun- -
stigsten Vorbedingungen, ein Klima
gleich dem der berühmten Weinregiouen
der Mittelländischen Küste, -- eine lange
Wachthum- - und Reifeperiode, eine hohe

. . .o L l. i TT - ..sX.!.. - I

ommersiemperalur,onnen,clii oyne
Ende und eine fast unerschöpfliche Fülle

1. & uv0warmen, 10c sen, liefen ooen, vor
nuem oen vuilani,cnen, cifenroureicuen
rothen Boden der Vorberge oder Foot- -

Yius"-oe- r Sierra 'cevaoa uno oes u- -

stengedirges, wahrend auerde
Thälern reicher, scywarzer

, .
Y

it. r v ? rr.r
oiger eyui- - uno leicyier - sciei
den, auch der Granit- - und Schieferbo- -

I ! kfZs n nilU CIÄ dni I

fH4ij iyut, vuuui wutu mujwu uuiiy
sin rothe Farbe, und ege.abilische

treten an o.e stelle des
Folge ihres vulkam chen Bo

oens yav en die schönen Thäler Napa
UNd S0N0MÜ bis jetzt im Ganzen den
besten Ruf für Producirung von Wei- -
t'kN VON I emem Geschmack und prächti- -

I H111 NlllMPN--C4WUU.il erlangt. Die Küstennebel,
ni Wr ta! In infr WniaM ßitiln. nK
, v: ; Sa!

hui"" Gelwna aelanaen.
"

venSaerni.VJ die :

(gaa: tn t. Kam n vrtTtAn mm.mamlS .UHU lil UVUhlil lllllCiCil I

Doppelthal, überhaupt nicht

Ü es 'im Anfangs...', schwer, die fran !

zMm und deutschen Winzer zu über- -
VC .o -: V. . r. I

zugltt, uup m vjuiiuinic oes f
gensreichen Sonnenscheins zu viel geben
könne, von dem jede Stunde in ihrem
ft,!m(;s(fttiS hon WrtvH,... v.0 I LIUIU1U Wtl l A L ä K UJ H. L II. 11s M

7v.... 7

llnirt. in... hern fsimmtlirf Vv" 1 -- " iiwvMn
europäische - Sorten in erfolareickner
Weise gezogen werden können. Seit
der Einsührung derselben datirt eigent -
lich erst der Ruf Californiens als Wein -
land.

....... Die Missionsrebe entsprang aus
r C VI. CV wXiamen, oen. vie ranzlsianer uno

spravnil enoarmerieazes) irgen.oer, ihre Mitgefangenen mißhandelnde Aer-pflichtgetr- eu,

gekommen ist, Dir Reise- - hcher bestimmt waren. Gründe dieser
qeleit zu geben und Lebewohl zu sagen ? Maßregel wurden natürlich nicht ange-Müßi- ge

Frage! Die Antwort ist immer geben, wahrscheinlich hatte irgend ein
und überall eine und dieselbe : Wahr- - Spürhund eine Denunziation an den
hastig, ich weiß es nicht, begreife es nicht, Mann gebracht, und die Regierung gab

u,n uwu wuu.u. .uuyv.Hi. . . üiuttiiui t uks ui,n oina. H nweis auf die natürlichen Konsequen-m,7?- ?

Kmna rftch.Mie Gedei- - zl eines die
werden echteBurgundertrauoen, hens erfreut, leistete demselben weiteren Aschen DeprZssionsgebizte dargethan.

da man sich noch genirte, Leute auf ad- -
mmistrativem Wege nach Ostjibirien zu

transportiren.
Nackdem i den balben Wera binter

ir hatte, wurde mir plötzlich in Tomsk
Halt ! geboten, und ich ward in Einzel- -

haft gelegt. Man warf mich in einen in
vier Räume abgetheilten Keller; zwei
dieser Räume dienten als Leichenzimmer,
während zwei sür unverbesserliche oder

der ftnfinnnft hin. mick aus Krund
-- ikS itsvrn?L nack den Rernmer.
sen scklevven kiien m lönnen. Geaen

si,n Mnnate babe ick in diesem
Keller fortveae'.irt. als man mich in

.
Ge- -

O I

meinschaft von 380 Mördern und Be- -
trüaern 5M nach Jrkutsk schickte.

" i-- I

Der Marsch von Tomsk nach Jrkutsk
dauerte drei Monate. Die Nächte brach- -

ten wir in kleinen, aus einem schmutzigen
trtfl bestehenden Raraken. Etavv" ae

nannt, ui. Die Un;abl von Unaeneser
nd die durck die Ausdünstunaen so vie- -

--
u-"

ler Menicken vervestete Luft dem rkten
es. daß die Nachtstunden statt Stundenz . . . . c

Nsnk nZtaebackenen Roaenbrodes ,u
mir hnn N,?wnt?n

schickten Gelder wurden zurückbehalten : !

m cv.,.isf f.; i aouh vyiU4i uiuii miu.y
slAst tk.t. rtffU3-- vu I Vl

Lc-Nd- .

.
undPoststraße

. .
am Flusie Angara

w i m t
gcegenen iaoi Vataganist.v ercameA

im Gefängniß ,ubrinaen ; statt Nahrung
gab man mir 13 Kopeken pro Tag, eine ubjtanze

Summe, die geradezu hinreichte, zwei senS. In
schung Mit Zmsandel. Im San Diego- - b7n eine landläufige, ÄenLarist deutschemn : sier atoenHlm.htn l" l eniclten 10,200,000 e! ff0""0"County, wo der rothe Boden der Foot- - bCr Lehrer vfleat wohl fschülern!

Gallonen den mm sel und r irntniüar fubltfi
Hills Sierra mi einem Seeküsten- - brach en Producenten mlnht
klima. von milden Brisen aemäkiat.vor- - Wem zu vvc. no uu
Handen, gedeihen Zinfandel und die ?jTrn nsstHaeföe2,79S Do Süd i ras b
Roussillonsorten Grenache, Mataro. sat eian iffe ,usüauen. und der WerkmeiZI
Carianone. In den anderen südlicken ? auv i?n rc V". rJST .l" ll den tithhlm. h? ntmtiin flnb, M1 D r II 1 1 I r UT r 1 Ifiri III llllll I r II 11 r fll II I V !l V w. VV l Wlivr ," " - "V . I ""7

C,Nart. undSberrn- - (i.tnAi in niirmnii ninii im piirmnn i " . . " " ' " . t -

?r"v. r 7"" ;.7.T c . T. I. tafstie IKctfC der Trauben und modifitt. Reksarten kutt tt rt werden,itnn sii npriTPnrn nnnnr ' 7 . . ... . , , . , ....
"V r"7.j" , . - .7 ren deren uckeraekalt und d e A kann U Vn tstMf?n2 &Urm ist
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der Weine. Im Süden des

ITslllllll IT lllllll I1I1L U1UU1U I . . . I
i . . . "7 .7 TdaldeSen des Staates, dem Socra. hn-- n frnnistsiTApr ttiran. N NS
rtpnnnnt. rnpti finen rtnrannin usoii i . . : z , i'"o!'t-y- '

ick babe es selber nickt erwartet. Sie ,

wissen, die böberen Bebörden Ick
habe nur die Vorschrift, den Transport
.u leiten und weiter nickts. Lassen Sie
uns nur nicht

,
länger

.
warten, die

,
Pferde

n 1 j 1 es, w s r 1 I

NNO bereit, der ttuljcyer irlerl. )er
Gensdarm wird

,
Dich in einen stinkenden

kv r f 1

erorecyermanlei einpaaen, mir emer

Rogoja (Binsenmatte) bedecken undDich
sogar noch fragen : Sitzen Sie be-

quem ?" Und wieder wirst Du mehrere
tausend Werst geschleppt werden, bis
man Dich wie ein nutzloses Ding in ir-ge- nd

einem Uluß, wo es keinen einzigen
Menschen gibt, der russisch verstände,
rr . üj:. r r.-- (1 r I .

können eme Bittschrift einreichen und um
..ilfe ersuchen. Sie dürfen hoffen, nach
3 Monaten Antwort, resp. Speise- -

aelder ;u erhalten." .

M.-,- . ZK Wnrtf 1TS ?fi

hin? Bis dahin kannst Du Hungers
TUrbert m

-!-.-o 1ZI ?:1f1.9 D IX. ... i I

jL-aa-
i iau, uiu iu; zu uumim

habe.
I

Sie sagen, ich -- sei vollberechtigter
Büraer, ich stt der ra...uiüiic. xi
verlustig, ich sei nur zei iirocman!v.m:oci aoii

i

c I

,euumch! r
brecht verloren, oen mur angeaieiencn...(W C kl (I9.i .T.r. M I

AUienilllltlsorl zu verzu I,. oiü i j.i cfo v- -i

iiojicu oin io, aDKiiiuiuiu- -

gerrechte, sondern auch der einfachsten
Menscf,enreckte beraubt. Das ffreuu- -

makeltsreckt7 7; 77 erlstlrt für,; mich mcht, die
hXmWp ist nir entrissen, ick dabe kein
m f4..J.-.- x ...'' .".... 5k:.
üciwmmiiijsii u ivi -

genthum, irgend welche Beschäftigung zu
haben, ist mir verboten. (Nicht einmal
da Ret. in einer Sckenke Anaestellter
zu sein? Siehe Circular des Ministe,
nums des Innern.) Ich habe keme

Mgl ckkeit. eine eiwn ein Ruck 111
ü w ' 'O' ' ? U"

lesen : e? fpfikt wir ssn? ie MNnIick.
I . l- -f I ü" v O .'7

feit, Mttmeiner Mutter zu kor pond,.
ren. Was für Rückte kabe ick denn ?

DasRech., die fcrft fa bl
aNa großen sibirischen m-

sen zu benütze5,und das Recht, mich aus
zuhängen oder zu ertränken, wenn letzte- -
res überhaupt em Recht genannt werden
Tslnn.v I

.41. r. rr - 4 irLlilU TD 11 UL Clllt iv '.rauiame iraie k
' 11Welchen Schaden habe ich der mensche

lichtn Gesellschaft zngesügt? Welche
M.'iffethaten sind von mir begangen wor- -

den? Auch auf der artige Fragen blei- -

ben mir die gewaltübenden Behörden die

Antwort schuldig.

Ich bin aus administrativem Wege
verschick: worden, d. h. also ohneAngabe
der Gründe, ohne jedes richterliche Er-kenntn- iß.

Ueöerall heißt man mich

nündlich und schriftlich Staatsverbre.

) Mit Uluß bezeichnet man die Niederlassung?,
ötze der meist nomadischen Jakuten,

fVi7t"'n; menlo- - und van Jvaqumtya!, wo das europäi cher Weine :c.),
Klima ein bedeutend wärmeres und ent- - sinentrauben Muskatelleroer . . . . 'mehrere spezlel. zur --öeausttchtlgung , , Q- - ... v..:

vk,vttvciv ük will Biüßcro w
folge gezeitigt, und der davon erzielte
nn v i i l n evi c

zein repra,eniirr oen oeuenurgunoer
Typus. In den berühmten Weindi
n.urilten von üsonoma uno 'iapa werden
aucy vorzügliche Notyweme, die den
französischen Bordeaux' am nächsten
kommen, gewonnen, vier mo die ve

ncts und MalbecS zu größerer Beliebt
or..JV 'stu ..t.... cv

uilU XIIUIUIU UUUl AUU UUUil'l UUl
eignen sich sür diese Coun.ies zur Mi.

oi.s itm (bacramcnto I

,,Tn. Thale fnntm s7ionir- -

mbß jtyuVulKl)Z I

tcr wie in I

" i

da beste'
I-erra- ,ur Wroduktion sckmerer wviiv
(darunter auch ungarischer Tokay er,Ma- -

! sah,1""
loroie der Ro

'2?'?'
reie Sul- -

ntnm r- -
Hitze, Trockenheit der Luft und demge.

ßen schnelleren vttt der Frucht Die
Foothill-Traub- e weist einen Ueberfluß
von Zucker für die befferen Sorten auf,
v- - r..s. S. 6..Ti.. XaSvaA dum flimm iwtfu miu er

Joothill- - oder Eldorado-Distri- kt

aatAi-x- L ..".n:... m.v! I

jiuiuuui ut uuuiiiycii eoin
C:- - V. CTTV ..-- V. V . I

fui üvii cu(uiuuu uuu ucr ca. 2
Millionen Acres unbepedelten wohlsei.
len werungölanoes von oem auch in
allen Distrikten mehrere Millionen Acres
sich sür Weinpflanzungen ortreffti.ch

" .".t Itü ..v. m.r... "n.- -'

eignen; uoeraus glanzenve jiqunait tut
Californiens Weinproduktion in ÄuS- -
sicht. Und zunächst kommen für neue
:Ui:s,. oA ts-m- i...I IlT II I 1 J 1 Ll L IX 1 i 1 11 IC llill lllllil. Ll 1 1 M !0tA

I . . " " '

I vnisenvnvi "i.tiivu iiuiii
Auswahl der Sortenl erlanat. lält L
von der Footkill'Reaion (Eldorado Di.
strikt) Theilen des Sacramento-un- d

1 San I.oaauin-Tbale- S und San Dieao

I
CouVtty-
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bensmittel beschanen, aus welche aiit
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liche Behörde liesert dem Verbannten
nur gerade soviel Geld, al er sur den
Ankauf von Broo veoari, ion 1 co
überlädt sie ihn semem Schicksal.

Anderthalb Jahre hatte ich in Blg -

gansk mein Dasein gesristet, als es der
Behörde einfiel, mich noch weiter zu be
fördern, und zwar in eine in jeder Be-ziehu- ng

ungünstigere Gegend, yqch der
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I . . rrt f ...v. t.r.Tl rvouiies craoi i. xjurai eine. .e,nen. 1 ÜSCniUlU. "CJUillQ UIUULU. 2? n Mtir-- -

' . ' ' ' " 1 r V Mituv
thutnlichc Art des Berschneidens der les - Counties südlich in Anbetracht,
Stöcke wird die Frucht jedoch vor dem Während bisher mit des
Sonnenbrande - geschirmt. Vor Allem eigenartigen, neuen und m Europa we- -

ka man damit begonnen, statt der Mis-- niaer bekannten Zinsa'.ldel-Tvvu- s saus
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rerin erwählt wurde. Die hingebende lerdings Lehrer, die dies zu vermeiden
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Liebe zur Rachel bewahrte sich Rose über wissen, denn der Professor seinerzeit
das Grab hinaus und bekundete dieselbe bekannt, war im Bearin den SMmlI fl o.t. r.C W ?. .' . l.. rr.: ' .. . 'i . '

ionwu uv.tuu uuswariige rotten oen liaiiyornicn mir lutim tontn sann)
einzuführen, und wieder erwies sich Ca- - die besten califormschen Weine ihren Ruf
lifornien als der einzige Staat m der durch Aehnlichke-.- t mit aleicknamiaen

in Prima, welche den alt?n Fluccus zur
Stelle zu dringen wohl as irgend eint.
Mißverständnisse vergessen hatten, den,
bekannten Spruch zuzurusen, da sitzt

ihr nun und haltet Maulassen (
sann sich dann aber i;n3 Besseren
brachte ihn in der Uebertragung :
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Sherrys, Ports ?c. 1420 Procent, kultus. Die Rachel liegt auf der Mi-Vol- le

Reife der californischen Trauben schen Abtheilung des Pere Lacbaise be-i- m

Süden, unter nie bewMem Som- - graben, in der Nähe des Rotschildschen
merhimmel entwickelt einen größeren Erbbegräbnisses. Häusia pilgerte Rose
Zuckergehalt, was stellenweise eine gründ- - nach dem kleinen kavellnartigen Monu-lich- e

Gährung erschwert. Der süße An- - ment, das sich über vm Grabe derRachel
gelica erhält ein.en Zusatz von 1015 erhebt, und schmüe das Bild der Her-Proce- nt

Cognar. rm mit Jmmoellen.
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wo habt ihr denn eure Hyräjek vJl ,


